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"Entschädigung für Vergasung"

Die sogenannte "Wiedergutmachung" führte zu oft entwürdigenden bürokratischen

Verfahren.

Die nachfolgend wiedergegebenen Dokumente mögen am Beispiel von Albert Alexander 

einen Einblick in die teilweise absurden Vorgänge dabei vermitteln.

Nach dem Leidensweg von Albert Alexander durch die KZs Dachau, Buchenwald und 

Auschwitz, wo er ermordet wurde, stellten seine Witwe Frieda und sein Bruder Josef 

"Entschädigungsanträge".

"Entschädigung für Vergasung"

Ausschnitt aus der "Anfrage" von Josef Alexander, 1962

Quelle: Staatsarchiv Freiburg
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https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Wiedergutmachungspolitik


Leidensweg

Im Bunker misshandelte und folterte

die SS Gefangene. Ab 1944 wurden als

zusätzliches Instrument der Folter

Stehzellen eingebaut. Eine 

unbekannte Zahl von Häftlingen

wurde im Bunker ermordet oder in 

den Selbstmord getrieben.” 

(Quelle: http://www.gedenkstaettenp

aedagogik-bayern.de/a-1-

rundgang.htm#14 (12.10.2011)

Quelle: Staatsarchiv Freiburg
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Verhaftung am 29.2.1940 von der Stapo Konstanz

"Schutzhaft" angeordnet: 29.2.1940; Grund: "deutschfeindliches Verhalten”

KZ Dachau Häftlingsnummer 7200, dort im Strafblock und mehrfach 

"Kommandaturarrest"

5.7.1941: KZ Buchenwald, Häftlingsnummer 7148

16./19.10 1942: Auschwitz, Häftlingsnummer 68344

KOMMANDATUR-ARREST: Hieß bei den Häftlingen allgemein "Bunker". "Der Bunker 

war ein zentraler Ort des Terrors. In seinen Zellen wurden Häftlinge wochen- oder 

monatelang eingesperrt, oftmals im Dunkeln und mit einer Ernährung, die noch 

geringer war als die im übrigen Lager. 



… in Auschwitz ”gestorben”
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Standesamt Auschwitz, 1943

… in Auschwitz “verstorben”

Notariat Konstanz 1962

… in Auschwitz “gestorben”

Quelle: Staatsarchiv Freiburg



Anfrage des überlebenden Bruders Josef 
Alexander
So mahlte die Bürokratie…

Pikantes Detail (auf dem linken Rand, in blau):

Ein Sachbearbeiter merkt an: "Das ist doch nicht unser Aktenzeichen!", obwohl aus dem 

Schreiben klar hervorgeht, dass das erwähnte Aktenzeichen das des Ministeriums ist.

Copyright © 2024 Stolpersteine für Konstanz5

Anfrage des überlebenden Bruders Josef Alexander, 1962
Quelle: Staatsarchiv Freiburg



Erbschein

Auch hier: in Auschwitz “gestorben”

Erbschein, ausgestellt Juli 1962

Quelle: Staatsarchiv Freiburg
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